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W-Fragen
A liest B eine Frage vor. Mit einer Rückfrage vergewissert sich B, dass er richtig verstan-
den hat.
Beispiel:  A Marco ist achtzehn Jahre alt.   
 B Wie bitte? Wie alt ist er? A Achtzehn Jahre.

1. Diese CD kostet nur 10 Euro. Wieviel / Was kostet diese CD?

2. Im Supermarkt kann man Passfotos machen. Wo kann man Passfotos machen?

3. Dieser Sänger ist schon 30 Jahre alt. Wie alt ist dieser Sänger?

4. Uli und Elke sind schon im Theater. Wo sind sie? Wer ist im Theater?

5. Letztes Jahr bin ich nach Wien gefahren. Wohin bist du gefahren?

6. Meine Eltern wollen eine Weltreise machen. Was wollen deine Eltern machen?

7. Ich bleibe zwei Wochen in Leipzig.

8. Seit zwei Jahren lerne ich Spanisch. 

A

Wo bleibst du zwei Wochen?
Wie lange bleibst du in Leipzig?

Seit wann lernst du Spanisch?
Was lernst du seit zwei Jahren?
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W-Fragen
A lit à B une affirmation. B s’assure qu’il a bien compris en posant une question sur un élément 
de l’affirmation.
  Exemple : - Marco ist achtzehn Jahre alt.  - Wie bitte? Wie alt ist er?
    - Achtzehn Jahre.

1. Ich finde das Projekt interessant. 

2. Mein Freund fährt nach München. 

 3. Der Film beginnt um halb acht. Um wieviel Uhr beginnt der Film?

4. Wir haben vier Flaschen Cola gekauft. 

5. Thomas war zehn Tage krank. 

6. Ich mag die Deko deines Zimmer sehr. Was magst du sehr?

7. Der Fernsehturm ist 200 Meter hoch. 

8. Ich trainiere Handball 3 mal pro Woche. 

B

Was habt ihr gekauft?
Wie viele Flaschen habt ihr gekauft?

Wer fährt nach München?
Wohin fährt dein Freund?

Wer war krank?
Wie lange war er krank?

Was ist 200 Meter hoch?
Wie hoch ist der Fernsehturm?

Wie oft trainierst du?
Was trainierst du 3 mal?

Was findest du interessant?
Wie findest du das Projekt?
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W-Fragen
C liest D eine Frage vor. Mit einer Rückfrage vergewissert sich D, dass er richtig verstanden hat.

Beispiel:  C Marco ist achtzehn Jahre alt.   
 D Wie bitte? Wie alt ist er? C Achtzehn Jahre.

1. Ich gehe einmal pro Woche ins Kino. Wie oft gehst du ins Kino?

2. Die Prüfung beginnt mit einem Aufsatz. Womit beginnt die Prüfung?

3. Du kannst Maria ab 20 Uhr erreichen.

4. Meine Familie stammt aus Hessen. 

5. Wir haben Zimmer im Hotel Astra reserviert. In welchem Hotel habt ihr reserviert?

6. Rufe Julian Beck noch heute zurück ! Wen soll ich zurückrufen?

7. Dieser Termin passt Frau Lutz nicht.

8. Wir haben mit Herrn Pfister gesprochen. Mit wem habt ihr gesprochen?  
 

C

Wen kann ich ab 20 Uhr erreichen?
Ab wann kann ich sie erreichen?

Wer stammt aus Hessen?
Woher stammt deine Familie?

Wem passt er nicht?
Was passt ihr nicht?
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W-Fragen
C lit à D une affirmation. D s’assure qu’il a bien compris en posant une question sur un élément 
de l’affirmation.
Exemple : - Marco ist achtzehn Jahre alt.  
  - Wie bitte? Wie alt ist er? - Achtzehn Jahre.

1. Ich freue mich auf diese Afrika-Reise. Worauf freust du dich?

2. Seit einem Monat ist das Buch ausverkauft. Seit wann ist es ausverkauft? 

 3. Ich möchte auch Uli einladen. Wen möchtest du auch einladen?

4. Kauf Oma bitte eine Packung Pralinen. 

5. Heute Abend gehe ich zu Schmidts.

6. Meine Freundin kommt aus Sri Lanka. 

7. Frag doch Erika Weber danach ! Wen soll ich danach fragen?

8. Wir sprechen gerade über den Mathe-Lehrer. Über wen sprecht ihr gerade? 

D

Was soll ich ihr kaufen?
Wem soll ich Pralinen kaufen?

Zu wem / Wohin gehst du?
Wann gehst du zu ihnen?

Wer kommt aus Sri Lanka?
Woher kommt deine Freundin?


